
Die Stadtverordnetenversammlung

Tagesordnung I Punkt 5 der öffentlichen Sitzung am 10.07.2003

Vorlage Nr. 03-F-01-0034

Freibad Maaraue erhalten
- Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 30.06.2003 -

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

1. Die Stadtverordnetenversammlung stellt fest,  dass das Freibad Maaraue als wichtiges 
Naherholungs- und Freizeitangebot für die Bevölkerung der AKK-Stadtteile und der 
gesamten Stadt Wiesbaden erhalten bleiben soll.

2. Der Magistrat wird gebeten zu berichten,  welchen Zuschussbedarf die städtischen 
Freibäder in den letzten vier Jahren jeweils aufzuweisen hatten, und ob es beim Freibad 
Maaraue besondere Abweichungen vom sonst üblichen Aufwand für Bäder dieser Art 
gegeben hat.

Beschluss Nr. 0262
 
Der Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 30.06.2003 betr.

Freibad Maaraue erhalten

hat durch Zurückziehen seitens der antragstellenden Fraktion seine Erledigung gefunden. 
   

Dem Magistrat Wiesbaden,          ..07.2003
mit der Bitte um weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,           .07.2003
   -16-

1. Dezernat III
mit der Bitte um Kenntnisnahme

2. Dezernat IV Diehl
mit der Bitte um Kenntnisnahme Oberbürgermeister
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